
Spende ftirWaisenhaus in Kenia
Erlös aus der Dorfweihnacht in Mosborn gespendel 600 Euro frir den guten Zweck

tIörsbachtal.Mos.
born (tg). Der ErIös der Mos.
borner Dorlwelhnacht wlrd re-
gelmäßtg zum größten Tell so.
zialen Zwecken zugeführt. In
diesem |ahr freuten sich Tanfa
Flscher und Ralner Frank aus
Gelslltz über einen Spenden.
betrag von 600Euro, den sle
fär das Walsenhaus ,,Calvary
Zlon Children's Home" in
Mombasa/Kenla entgegen.
nehmen.

Zwar war die Dorfweih-
nacht wegen Sturms und $tar-
ken Regens eigentlich ins Was-
ser gefallen und ging für den
Veranstalter, die Feuerwehr
"zu Null" auf, doch dank der
großzügigen Spenden der
Standbetreiber konnten der
Vorsitzende Alexander Alter
sowie Kassierer Horst Buch-
hold nun eine Spendenüberga-
be an die beiden ehrenamtlich
tätigen Geislitzer, Tanja Fi
scher und Rainer Frank, vor-
nehmen.

Seit 1999 existieil das Wai-
senhaus in Mombasa, das in-
zwischen 47 Kindern ein Zu-
hause gibt und von ,,Mama
]ane", ]ane Karigo, geleitet
wird. Nach einem Besuch des
Waisenhauses stand Iür die
beiden Geislitzer fest, dass
dort geholfen werden müsse.
Mit Unterstützung der evange-
lischen Kirchengemeinde Lin-
sengericht begannen Fischer
und Frank vor mehr als fünf
Jahren, Spenden zu sammeln
fdie GNZ berichtere mehr-
fach), Zunächst für Anschaf-
fungen, wie dringend benötig-
te Toilettenartikel, später für
den Neubau eines geräumige-
ren Waisenhauses, da das alte
aus den Nähten zu platzen
schien. Gemeinsam mit Freun-
den und Bekannten brachten
Tanja Fischer und Rainer
Frank das Geld für ein Grund-
stück auf, auf dem dezeit ein
neues Waisenhaus entsteht,
um den Traum der Leiterin
und Gründerin ,,Mama fane"

von einem größeren Haus und
Grundstück, aut dem auch
Landwirtschaft betrieben wer-
den könne, wahr werden zu
lassen. Die Bauarbeiten an
dem hellen und großzügigen
Waisenhaus sind inzwischen
weit fortgeschritten. Das erste
Gebäude ist fast fertig, was
nun noch zum Umzug fehlt, ist
ein kleiner Schulbus, mit dem
die Kinder zur Schule transpor-
tiert werden können.

Denn die Schulbildung ihrer
Schützlinge ist Mama fane
sehr wichtig, nur gut ausgebil-
det hätten die Kinder später
die Chance, aus der Armut aus-
zubrechen. Diesem Ziel seien
sie nun dank der Spende der
Mosborner Feuerwehr ein
Stück näher gekommen, beton-
ten Fischer und Frank. ,,Wir
sind dankbar lür Unterctüt-
zung jeder Art", besonders na-
türlich Iür Geldspenden, ließ
Tanja Fischer wissen, die sich
gemeinsam mit Rainer Frank
für die Spende bedankte und

Spendenübergabe an Tanja Fischer und Rainer Frank (Iinkd durCh
den Vorcitzenden der Feuerwehr Mosborn, Alexand.er Alter (2.v.L),
und Kassiercr Horst Buchhold. (Foto: Gerbet)

hoffte, dass die Aktion Kreise
ziehe. Gleichzeitig wiesen die
beiden auf die neue Homepage
www. c alv ary -zion. pr o- af ü-
ka.eu hin, auf der sich Interes-
sierte über das ehrenamtliche
HiHsprojekt informieren kön-

nen. Spenden können auf das
Konto der evangelischen Kir-
chengemeinde Linsengericht,
Konto-Nummer 77301,87, BLZ
50661659 bei der VR Bank
Main-Kinzig-Büdingen ec gerä-
ti$t werden.


